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Entwicklungsdienste, Freiwilligendienste und Fachpersonalent-
sendungen bieten engagierten Menschen die Möglichkeit, durch 
gemeinnützige Mitarbeit in ökologischen, sozialen oder kulturel-
len Projekten Erfahrungen im Ausland zu sammeln.  
 
Freiwilligendienste werden von verschiedenen staatlichen und 
nichtstaatlichen Entsendeorganisationen angeboten und sind 
meist altersbeschränkt. Überwiegend wird keine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder Berufserfahrung vorausgesetzt. Geregelte 
Freiwilligendienste, die zumeist öffentlich finanziert sind, bieten 
den Teilnehmenden Verpflegung, Unterkunft und soziale Absi-
cherung. 
 
Bei Freiwilligendiensten auf privatrechtlicher Basis werden die 
Entsendebedingungen individuell geregelt. Eine eigene Kosten-
beteiligung z.B. an den Reisekosten sowie der Aufbau eines 
Unterstützerkreises kann je nach Einsatz und Organisation ge-
fordert sein. Die Angebote sind allerdings von denen kommer-
zieller Anbieter zu unterscheiden. 
 
Die Dauer eines Auslandsaufenthalts kann zwischen 6 Monaten 
und 3 Jahren variieren, aber auch kürzere Einsätze in „Work-
camps“ sind möglich. Einen Überblick über Workcamps bietet 
unter anderem die „Trägerkonferenz der Internationalen Ju-
gend-gemeinschafts- und Jugendsozialdienste“ auf Ihrer Websi-
te www.workcamps.org.  
 
Einen umfassenden Überblick über die verschiedenen Profile und 
Kontaktdaten sowie eine Stellendatenbank bietet die Broschüre 
„Internationale Freiwilligendienste“ des Arbeitskreises „Lernen 
und Helfen in Übersee“ e.V., Thomas-Mann-Straße 52, 53111 
Bonn, Tel.: 0228/908 99 10, www.entwicklungsdienst.de, im 
Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (BMZ). 
 
Einige Freiwilligendienste bieten mittlerweile auch Einsatzmög-
lichkeiten für Personen, die die Altersgrenze für Jugendfreiwilli-
gendienste überschritten haben. Spezifische Informationen zu 
anbietenden Organisationen und altersoffenen Projekten sind 
unter: www.internationale-freiwilligendienste.org zu finden oder 
unter der Adresse des oben genannten Arbeitskreises. 
 
Bei einem Entwicklungsdienst können berufserfahrene Fachkräf-
te in Projekten und Programmen der derzeit sieben anerkannten 
Entwicklungsdienste und ihrer Partnerorganisationen im Aus-
land mitarbeiten. Die Fachkräfte bekommen in der Regel einen 
zeitlich befristeten Vertrag und arbeiten vor Ort in verschiedens-
ten Funktionen und Einsatzbereichen. Daneben besteht die 
Möglichkeit als Fachpersonal entsendet zu werden. Weitere 
Informationen bietet auch hier die Website 
www.entwicklungsdienst.de. 
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